
Ein buntes und abwechslungsreiches Festwochenende liegt hinter uns - 
Rückblick auf das Bodelshäuser Dorfstraßenfest

 

„Gemeinsam sind wir stark“ 

…ein verein(t)es Fest in der Ortsmitte mit vielen partner- und freundschaftlichen Begegnungen ist 
vorbei! 

Freitag 

Beginnend mit einem kräftigen Mittagessen zur Stärkung mit anschließenden Besichtigung des 
Feuerwehrhauses Bodelshausen begann das Festwochenede für unsere Gäste aus Soltvadkert, Rum 
und Lossatal. Mit der Führung am Nachmittag durch den Birkenhof konnten unsere Gäste der 
Partner- und Freundschaftsgemeinden sich ein Einblick in einen unserer regionalen Betriebe 
verschaffen. Zum Abschluss des Tages ging es dann zur Verabschiedung des Bürgermeisters Herrn 
Ganzenmüller (dazu ein separater Artikel). 

 



 

 

Samstag 

Ein gemeinsamer Ausflug zum Schloss Lichtenstein mit unseren Gästen war der Auftakt des zweiten 
Festtages mit anschließendem Mittagessen im Gasthaus „Altes Forsthaus“. Gekrönt wurde der Tag 
mit dem Beginn des Dorfstraßenfestes um 17.00 Uhr. Mit dem Festaufzug „Verein(t)“ der 
Vereinsvorstände mit den Kindern der Vereine und der Steinäcker-Schule sowie der Ferstrede des 
Bürgermeisters Uwe Ganzenmüller wurde das Fest ofiziell eröffnet. Nach dem Fest-Anschießen des 
Schützenvereins ging es dann auch schon mit dem Programm los beginnend mit dem Musikverein 
Bodelshausen und dem Fassanstich durch Bürgermeister Ganzenmüller. Es folgten Tanzauftritte der 
TSG und der Auftritt der Budesmusikkapelle Rum. Den Programmabschluss machte die 3-Mann Band 
„The Futage“. Mit ihren acoustic-pop/rock Versionen von bekannten Liedern konnte man den 
gemeinsamen Abend ausklingen lassen 

.  



  

 

Sonntag 

Mit dem ökumenischen Festgottesdienst auf der Festbühne am Morgen fand der letzte Festtag einen 
gelungenen Auftakt bei bestem Sommerwetter. Nach dem Gottesdienst konnten die Festbesucher 
das Frühschoppenkonzert der Bundesmusikkapelle Rum und anschließend das Duo „KaRO“ mit 
volkstümlichen modernen Liedern genießen. Besonders bezaubernd wurde es als die Kinder aus den 
Kindergärten ihren Auftritt hatten. Der Nachmittag wurde dann sehr sportlich mit den 
Kunstradfahrern des Radfahrervereins Bodelshausen, der Circle of Life Gruppe Fitness für Kids des 
VfB Bodelshausen und dem Leistungsturnen in 3 Stufen der Turnerinnen der TSG Bodeslhausen. Zum 
Abschluss des Festes wurde der Preis aus dem Malwettbewerb des Vereins Kinderfreundliches 
Bodelshausen verliehen und die TSG-Tombola verlost. 

So endete das Festwochende mit zahlreichen Besuchern und bestem Wetter am Sonntagabend. 

 

Wir danken ganz herzlich: 

• den Bodelshäuser Vereinen und Gruppen, der Steinäcker-Schule, den Kirchen und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Kinder- und Jugendeinrichtungen, ohne die das 
Dorfstraßenfest für alle Bürgerinnen und Bürger und für die vielen Besucher/innen nicht 
möglich gewesen wäre; 

• Frau Anita Merle, die an beiden Festtagen ehrenamtlich und äußerst professionell durch das 
Programm führte.  

• dem Musikverein Bodelshausen, dem Schützenverein Bodelshausen und Schützenkompanie 
Rum für die Umrahmung des Bühnenprogramms 



• allen Akteuren auf der Festbühne und an allen anderen Plätzen des Festgeländes, für ihre 
musikalischen, sportlichen und tänzerischen Darbietungen, 

• dem DRK für den Bereitschaftsdienst während der beiden Festtage und der 
• Freiwilligen Feuerwehr für die Mithilfe beim Auf- und Abbau des Fallschirms und für die 

Feuersicherheitswache; 
• Siegbert Blutbacher, der mit seiner Erfahrung beim Auf- und Abbau des Fallschirms die 

Feuerwehr und den Bauhof der Gemeinde unterstützte, 
• allen Mitarbeitern des Bauhofes sowie den Hausmeistern, die nicht nur beim Bühnenaufbau 

mitgewirkt haben, sondern darüber hinaus in vielfältiger Weise in die Vorbereitungen und 
Aufräumarbeiten eingebunden und auch während der beiden Tage stets präsent waren; 
 

Und natürlich…. 

• Ihnen, den Besucher/Innen des Dorfstraßenfestes. Wir hoffen, dass Sie genauso viel Freude 
an den Aufführungen auf der Festbühne und an anderen Plätzen auf dem Festgelände wie 
wir hatten und dass Sie es sich in den Zelten und bei den Ständen der Vereine und Gruppen 
haben gut gehen lassen. 


